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LEBENSLAUF 
                                                                                              
Prof. Dr. h. c. mult. Reinhold Würth 
 
Vorsitzender des Stiftungsaufsichtsrats  
der Würth-Gruppe 

 
1935 geboren am 20. April in Öhringen 

1949 Eintritt als Lehrling in die väterliche Schraubengroßhandlung 

1952 Abschluss der Ausbildung zum Groß- und Einzelhandelskaufmann 

1954 Tod des Vaters im Alter von 45 Jahren,  

Reinhold Würth übernimmt mit 19 Jahren die Geschäftsleitung des 

Zweimannbetriebs mit einem Jahresumsatz von umgerechnet 80.000 Euro 

1962 Gründung erste Auslandsgesellschaft in den Niederlanden 

1975 konstituierende Sitzung des Beirats der Würth-Gruppe,  

Beiratsvorsitzender ist Prof. Dr. Tietz 

1992 konstituierende Sitzung des Stiftungsaufsichtsrats der Würth-Gruppe als 

höchstes Organ der gesamten Würth-Gruppe, 

Reinhold Würth übernimmt den Vorsitz 

1994 Rückzug aus der operativen Geschäftsführung,  

Reinhold Würth wird Vorsitzender des Beirats der Würth-Gruppe 

1999 

bis 2003 

Aufbau und Leitung des Interfakultativen Instituts für Entrepreneurship  

an der Universität Karlsruhe (TH) 

2006 Reinhold Würth übergibt den Beiratsvorsitz der Würth-Gruppe an  

seine Tochter Bettina Würth und wird Ehrenvorsitzender des Beirats 

2024 75-jähriges Arbeitsjubiläum 

Reinhold Würth ist seit 1956 mit seiner Frau Carmen verheiratet, drei Kinder, fünf Enkel sowie 

vier Urenkel sind der rege Familienschatz.  
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Ehrungen (Auszug) 

1991 Ehrensenator der Eberhard Karls Universität Tübingen,  

verliehen durch Universitätspräsident Prof. Dr. Adolf Theis 

1994 Verdienstmedaille des Landes Baden-Württemberg,  

verliehen durch Ministerpräsident Erwin Teufel 

1997 Ehrenbürger der Stadt Erstein (Frankreich) 

1999 Ehrendoktor der Eberhard Karls Universität Tübingen,  

verliehen durch Univ. Prof. Dr. Werner Neus 

2003 Carmen und Reinhold Würth erhalten die Ehrenbürgerwürde der Stadt Künzelsau 

für ihr soziales und kulturelles Engagement von Bürgermeister Volker Lenz 

2004 Aufnahme in die Business Hall of Fame des manager magazins durch Arno 

Balzer, Chefredakteur 

2004 Deutscher Gründerpreis in der Kategorie „Lebenswerk“, ausgelobt von stern, 

Sparkassen, ZDF und Porsche, überreicht von Journalist Klaus-Peter Siegloch 

(ZDF) 

2005 Großes Verdienstkreuz des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland, 

verliehen durch Ministerpräsident Erwin Teufel 

2005 Ehrensenator der Universität Stuttgart,  

verliehen durch Rektor Prof. Dr.-Ing. Dieter Fritsch 

2007 Ehrendoktor der Università degli Studi di Palermo, Italien,  

verliehen durch Rektor Prof. Giuseppe Silvestri 

2007 Ehrendoktor der University of Louisville, Kentucky, USA,  

verliehen durch Prof. Dr. James R. Ramsey, Präsident der University of Louisville 

2009 Französischer Orden „Officier de l‘Ordre des Arts et des Lettres“ als 

Anerkennung der außerordentlichen Verdienste um die kulturelle Zusammenarbeit 

zwischen Deutschland und Frankreich, verliehen durch den französischen 

Botschafter in Deutschland, Bernard de Montferrand, im Namen des 

französischen Kulturministers 
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2012 Verleihung des 3. James Simon-Preises der James Simon-Stiftung an Carmen und 

Reinhold Würth für ihr vorbildliches soziales und kulturelles Engagement in 

Deutschland durch Prof. Dr. Peter Raue, Vorsitzender der James Simon-Stiftung 

2013 Internationaler Folkwang-Preis des Folkwang-Museumsvereins e.V. für sein 

lebenslanges leidenschaftliches Engagement für Kunst und kulturelle Bildung, 

verliehen durch Dr. E. h. Achim Middelschulte, Vorstandsvorsitzender des 

Folkwang-Museumsvereins 

2013 Ehrensenator der Hochschule Heilbronn,  

verliehen durch Rektor Prof. Dr.-Ing. Jürgen Schröder 

2013 Französischer Orden „Commandeur de la Légion d’Honneur“ (Kommandeur der 

Ehrenlegion), verliehen durch den französischen Botschafter in Deutschland 

Maurice Gourdault-Montagne 

2015 Ehrenbürger der Stadt Schwäbisch Hall,  

verliehen durch Bürgermeister Hermann-Josef Pelgrim 

2015 Ehrenbürger der Stadt Niedernhall,  

verliehen durch Bürgermeister Achim Beck 

2015 Ring der Stadt Salzburg,  

verliehen durch Bürgermeister Heinz Schaden 

2018 Ehrenbürger der Stadt Palermo, Italien,  

verliehen durch Bürgermeister Leoluca Orlando 

2019 Ehrenprofessur der Technischen Universität Shenzhen,  

ausgestellt von Prof. Shuangchen Ruan, Präsident der Universität Shenzhen 

2019 Ehrenzeichen des Landes Salzburg,  

verliehen durch Landeshauptmann Wilfried Haslauer 

2021 Aufnahme in die Handelsblatt Hall of Fame der Familienunternehmen,  

die Ehrung nahm Hans-Jürgen Jakobs, ehemaliger Chefredakteur, vor 

2023 Willy Pitzer Preis der Willy Robert Pitzer Stiftung, Frankfurt,  

verliehen durch Prof. Dr. Dietmar Schranz 
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2023 Auszeichnung von Reinhold und Bettina Würth mit dem Ehrenpreis von Ernst & 

Young für außergewöhnliches unternehmerisches und gesellschaftliches 

Engagement beim „EY Entrepreneur Of The Year 2023“,  

verliehen durch die Wirtschaftsministerin von Baden-Württemberg Dr. Nicole 

Hoffmeister-Kraut 

2023 Orden „Grá-Cruz da Ordem do Mérito“, verliehen durch den portugiesischen 

Staatspräsidenten Marcelo Rebelo de Sousa, Lissabon 

2024 Hotelier des Jahres der ahgz (Allgemeine Hotel- und Gastronomie-Zeitung), 

Special Award für das inklusive Hotel-Restaurant Anne-Sophie in Künzelsau an 

Carmen Würth, Gründerin und Initiatorin, Prof. Dr. h. c. mult. Reinhold Würth 

sowie Hoteldirektor Christian Helferich und dessen Frau Jutta Helferich, 

Inklusionsbeauftragte des Hotels 

 


